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Karlsruher TaMatt .

M . 357 . Zweites Blatt. Montag , den 16 . September

Badezüge.
Ab Dienstag , de« 17 . ds . MtS. kommen die Badezüge 1329 Karlsruhe S ab M nachm , und 1132 Maxau ab 6LL nachm, nicht mehr

zur Ausführung .
Karlsruhe, den 15. September 1907. Großh . Betriebsinspektion .

« inter 1907- ISO»,
irvslksllv Ksnlsnukv .

' r

k>68 kl -ossk . iioforvtlk8t « I-8
urrtsr I^eilunA äes Herrn HosknxöNinListLrs ailnvll I,ONSNlr »

KlIN7plAnl ! p ' Oklober, 13. kovembei '
, II . verembsi',"

15. Isnusi', II . Ü/Iärr, 25 . sAarr.
Den goostrten »oi -IZNi -igsn Kdonnsnlsn virä äas Voni -evkk aus ilrrs

Rlätrs von ggillueovk , Nun 2 » ÜNIoden bis eiirsvblisssliob N>itk « ooki , Nun
3 . üirlobs «' eingsränmt ; äsr » Ilgsinsin « Vorverkauf 6er Vlionnsments für
8 Konrsi 'te bsZinnt am vonnsi -slsg , elsn lv . vktodsn «>. Ls. Oer Verkauf
von AdonnsrnsnIspIstLen ünäst susserklissslivii iu cksr Kok - INusilesli « ,, -
Nsncklung äs » Herrn Hugo Kunlu , Laiserstrasse 114, TsIepNon ISSV ,nnä rrvar täglich von 10—1 Nbr nnä von 3 — 6 Ilbr statt .

Kdonnsmentspi -sis « kiin b Ksmvi -1« ,
8aal numeriort I . Vbt . 20

» » II . « . . . . 15 »
kart . -daleris nnm . I . ^ bt . I . Reibe 20 «
kaiterre -dalorie nnm . I . Vbt . II .

nnä III . Reibe . 18 ,

I'artsrrs -Oalsrie nnm . II . Vbt . . 15
Ralkon numeriert I . Reibe . . . 18 ,
Lalkon numeriert II . Leibe . . . 14 ,
Onlerienum . von Rr . 197—252ink1. 12 ,
Oalsris nuw . von Nr . 253—370 . 10 »

8inrelp »-eise -
LIK . 5.—, 4.50, 3.50, 3 .—, 2.50, 2.— , 1 .50.

Oeffentlieks 8 « nsi -s >pi »oii « ii zsvsils am Lonrerttago » oi - mikksg »
^2>t llki » in äsr ksstlisNs . Rieriru sinä Link ^ iklslesnlsii a 1 .50

an äor Rasse , Rostballe rsobts , ru babsn .
Vvi » KonL « n1voi » s1snrI .

Fahrnis -Verfteigernng . "WF
Donnerstag, dem IS . September ds. Js ., vormittags 3 Uhr beginnend , werden

Karlstraße 15 hier
?um Nachlaß des Herrn Rechtsanwalt Kckolk Du» gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung

vßentlich versteigert und zwar :
1 Buffet in Eichenholz, sehr gut erhalten , 1 Ausziehtisch in Eichenholz mit Einlageplattcn

für 24 Personen, 6 Rohrstühle , hohe Lehnen in Eichenholz, 2 Betten mit eis . Bettstatten , 2 Nachts
tische , verschiedene andere Tische , 1 Trumeau, 2 Schränke, 2 Kinderbettchen, 2 Bettscheren, 1 Sofa
und 1 Lehnstuhl , 1 stummer Diener, 1 Puppenschrank , 2 Nachtstühle , darunter 1 Fauteuil, 1 spanische
Wand, 1 Rollständer, 1 eis. Kleiderständer , 1 Waschmange , 1 Auswindmaschine , 1 Sitzbadewanne,
1 Schulbank, Spielsachen , Bücher , Bilder, Lampen und Vasen , 1 Stehpult , Bügeleisen und Bügel¬
brett , Wäscheständer , sehr gut erhaltene Treppenläufer, Teppiche und Vorhänge , Galerien, Küchen¬
einrichtung , als : Kochherd, Gasherd, Speiseschrank , Küchenschrank, 1 Eisschrank , 1 Fliegenschrank ,2 Küchentischc , eine Partie gut erhaltenes Kupfcrgeschirr und Porzellan , 1 Ster Holz und ca . 5
bis 6 Zentner Kohlen (Anthracit ), leere Flaschen , ferner eine Bureau-Einrichtung , bestehend aus :

. Tische , Stühle , Regale, Schäfte rc. nebst sonstigem Hausrat, 2.1 ."M Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden .
Karlsruhe, den 15 . September 1907 .

Eduard Koch , Ortsrichter, Luisenstraße 2 a.
Zwanqs-Verfleigernng .

Dienstag, den 17 . September 1907 ,
Auch mit l ag s 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im
Alandlokal Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im

Karlsruhe , den 15 . September 1907 .
Zink, Gerichtsvollzieher.

Zu vermieten .
2.1 . Mitte der Altstadt sind 2 event . auch 3 unmöb¬

lierte Parterre -Räume sofort oder später zu vermieten .
Dieselben eignen sich auch für Bureaus .

Ebendaselbst ist eine Wohnung von 4 Zimmern,
Küche, eine Treppe hoch , an kleine , ordnungsliebende
Familie sogleich oder auf 1. Oktober zu vermieten .

Zu erfragen bn Kontor des Tagblattes.

Wohnungen zu vermieten .
— Georg-Friedrichstraße 22 ist im 5 . Stock

eine vollständig neu hergerichtete , schöne
Wohnung von 4 Zimmern nebst Zubehör ver
sofort oder später zum Preist von 450 Mk.
zu vermieten . Ferner ist eine schöne Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern und Küche zum Preise
von 180 Mk. an kleine Familie per sofort zu
vermieten . Näheres zu erfragen ebendaselbst im
5 . Stock bei Herrn Schutzmann Martin oder
auf dem Kontor Kriegstrafte 126 .

— Krenzstraste 29 . gegenüber dem Palais¬
garten , ist eine schöne Wohnung , bestehend aus 5
Zimmern mit Balkon , Küche , Mansarde und Keller ,
per 1 . Oktober d . I . zn vermieten . Näheres parterre.— Markgrafen strafte 16 ist im 4 . Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern, Küche nebst Zngehör ans
1 . Oktober zu vermieten . Näheres bei PH. Schwab
im 3. Stock rechts.*3.2 . Stefanienstrafte 71 , Ecke Kaiser-
pkatz , ist versetzungshalber die Parterre¬
wohnung von 7 Zimmern und allem Zugehör
auf 1 . Oktober oder später zu vermieten .
Einzusehen von 11 — 1 Uhr und »ach 4 Uhr .

— Eine Wohnung von 2
ist im 4 . Stock auf sofort zu
straße 10 im Laden .

Zimmern und Küche
vermieten : Uhland -

6 oder 9 Zimmerwohnung ,
herrschaftlich eingerichtet, ist Wendtstraße 20 ,
2 . Stock, sofort oder später zu vermieten .
Näheres ebendaselbst Dienstag, Donnerstag
und Samstag zwischen '

.
'S und '^4 Uhr ,

sonst bei
K. Wilh . Hofmann , Papierhandlung ,— Kaiserstraßc 69. Telephon 1752 .

»»»>»»»»»» »«»» ,

>
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>
>»»»
>
>
,>

3 .2 . Zu vermieten
auf 1. Oktober in der Bismarckstraße eine ruhige
Wohnung , eine Treppe hoch , umgeben mit Garten,
von 2 Zimmern, Küche , Keller, Holzremise, Speicher.
Preis mäßig für ältere Leute, Herrn oder Frau.

Näheres bei
S . Kossinsnn , Amalieustrafte 141».

Im Zentrum
der Stadt ist eine freundliche, geräumige 5 Zimmer-
Wohnung nebst reichlichemZubehör per 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres Kasterstraße 56 im Laden
rechts.

Kaiser -Allee 25 k,
schönste Lage , neues Haus, 3 Treppen
hoch , herrsch. Wohnungvon 5 großen
Zimmern, Badezimmer , Waschküche ,
Trockenspeicher rc. ist per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu erfragen
parterre.

Lammstratze ?
eine Wohnung: 4 Zimmer, Küche , Mansarde, 2. Stock,

per Oktober zu vermieten,-
eine Wohnung: 4 Zimmer, Küche , Mansarde, 4. Stock

per November zu vermieten .
Sämtliche Wohnungen werden zu billigen Preisen

an ruhige Leute vermietet . 3 .1.
Zu erfragen bei Herm. Wolfs, Casö Bauer.
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Wohnung zu vermieten.
— Sofienstraste 95 ist der 3 . Stock, der

Neuzeit entsprechend eingerichtet, bestehend aus
S Zimmern , Badezimmer rc . , mit sämtlichem
Zubehör auf 1 . Oktober zu vermieten .

Zu vermieten :
Haiziiig erst ratze 13 auf 1 . Oktober
eine hübsche , freigelegene Wohnung
gegen die Tullastraße , bestehend aus
4 Zimmern mit 1 Erker , 1 Balkon ,
1 Veranda , Bad , großer Mansarde ,
Keller und Speicher , um den billigen
Preis von 700 Mk . pro Jahr . Aus¬
kunft gibt Herr Heinr . Haas im
1 . Stock daselbst . —
Essenweinstratze 14 ,

3 . Stock, ist eine schöne 3 Zimmerwohnung auf
1 . Oktober zu vermieten . *2 .1.

Kriegstratze 146 , 2 . Stock,
feine , ruhige Lage, eleg . Haus , Halte¬
stelle der elektr. Straßenbahn , moderne
Wohnung von 4 Zimniern , Erker , Bad ,
Küche , Veranda , Mansarde rc. per Oktober
zu vermieten . Zu erfragen im 4 . Stock links . —

Laden.
— Markgrafenstraste 1« ist ein Laden , in

welchem seit Jahren ein Schuhgeschäft betrieben
wurde , sofort zu vermieten. Näheres bei PH . Schwab
im 3 . Stock rechts.

Lilöen mit Wohnung zn vermieten .
*3 .2 . Rudolfstraße 4 ist ein Spczereiladen mit

3—4 Zimmern aus sofort oder später zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock.

Wohmmgs - Gesuch.
* Gesucht in freier, gesunder Lage schöne , geräumige ,

der Neuzeit entsprechende 5 Zimmer - Wohnung mit
Bad und allem sonstigen Zugehör . Gefl . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 5918 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Zimmer zu vermieten .
S.6 . Gut möbliertes Zimmer an nur besseren

Herrn auf sofort oder später zu vermieten : Frieden¬
straße 20 bei Frau Beck -Dumas .

*2.2. Wilhelmstraße 4 , Seitenbau , eine Treppe
hoch , bei Göring , ist ein freundliches Zimmer sofort
oder später billig zu vermieten .

* Waldstraßc 89 ist im 4 . Stock ein gut möbliertes
Zimmer per 1 . Oktober zu vermieten. Ebendaselbst
ist auch ein unmöbliertes Zimmer zu vermieten .

— Elegant möblierter Salon und Schlafzimmer
sind wegen Versetzung auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen Karlstraße 48 , drei Treppen hoch , nächst
der Krieg- und Gartenstraße .

Ein gut möbliertes Zimmer
ist sofort zu vermieten : Marienstraße 28 II .

Zirkel 33 ,
Ecke Herreustraste , 2 . Stock , ist ein gut möbliertes
Zimnicr mit oder ohne Frühstück an besß
zu vermieten .

eren Herrn*3 2.

Wohn- und Schlafzimmer,
fein möbliert , mit freier Aussicht, Gasbeleuchtung ,
in nächster Nähe der Hochschule , ist an ein oder
zwei Herren zu vermieten . Näheres GotteSauer -
straße 1 , 3. Stock rechts . *

Zu vermiete«
Hirschstraße 16, nächst der Kaiserstraße , Vorderhaus ,
2 . Stock , zwei unmöblierte Zimmer mit Keller aus
: , Oktober oder später ; im Rückgebäude, 2 . Stock,
2 kleine Zimmer ohne Küche mit Keller auf 1 . Ok¬
tober. Näheres bei Straub . *

Lehr sih« mdliutes Ziilinikt
mit guter bürgerlicher Kost sofort oder spiucr
zu vermieten : Schützenstraße 45 HI .

Friedenstratze 23 ,
2 . Stock , ist ein gut möbliertes Zimmer per sofort
ober später zu vermieten . *

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten und guter Pension zu vermieten :
Karlstraße 6, eme Treppe . *

Pension -Anerbieten .
*2 .1 . Ein Fräulein , das eine höhere Lehranstalt

besucht , findet gute Pension in besserem Hause.
Näheres Lessingstraße 11 , 3. Stock.

Mühlburg .
2 .1. Ein gut möbliertes Zimmer , in der Nähe der

Artillerie -Kaserne, ist auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Lindenplatz 6 , parterre .

Junge Dame
(Schülerin ) findet geräumiges , hübsch möbliertes
Zimmer in gutem Hause : Gartenstraße 4V , eine
Treppe hoch . *

Zimmer -Gesuch.
* Beamter sucht auf 1 . Oktober oder später möb

liertes Zimmer , wo er noch einige Möbel stellen
kann , wenn möglich, jedoch nicht bedingt , mit ganzer
Pension und besonderem Eingang . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 5917 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

I. Hypothek -Gesuch.
35 OVO Mark auf neues vermietetes

Haus in besserer Lage von einem Beamten
gesucht . II . Hypotheke vorhanden . Gefl .
Offerten unter Nr . 5895 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . *3 .2.

1 il illlll Ms event, mehr als I . Hypoth -
Wv »vkt . beiachtfachersichcrheitfestod .

laufend gesucht . Offerten unter Nr . 59l6 an das
Kontor des Tagblattes erbeten._ 8 .1 .

Dienst -Anträge .
*3.1 . Sofort oder auf 1 . Oktober ein reinliches,

fleißiges Mädchen gesucht. Zu erfragen Bahnhof¬
straße 28 im Laden.

2 .1. Gesucht per sofort bei hohem Lohn für meinen
Privat -Haushalt ein Mädchen , das bürgerlich kochen
kann und Hausarbeiten versteht. Der Haushalt ist
vom Geschäft vollständig getrennt .

Frau Herrn. Wolfs ,
Cafö Bauer .

In kleinen Haushalt findet ein an -
W — ständiges , braves Mädchen , das kochen
MI » kann , Stelle für Küche und alle Arbeiten

durch Frau Käst , Waldstraße 29,2 . Stock .
Ebenso findet em ganz junges Mädchen zur Bei¬
hilfe nn Haushalt Stelle .

Nach Mannheim wird eine Köchin zu
> , 2 Herren gesucht , ebenso ein Mädchen , welches
^ , kochen kann in ruhigen Haushalt , nach Wies¬

baden ein gutes Zimmermädchen bei hohem
Lohn gesucht . Alles Nähere bei Frau Käst , Wald¬
straße 29 , 2 . Stock.

Herrschafts-Köchinnen,
.v . bessere Zimmermädchen,

Mädchen, welche etwas koche« könne«,
finden hier und answiirtS gute, dauerndeStellen
durch Frau Urban Schmitt
Haupt - Zentralbureau , Grbprinzenstraste 27 ,
Eingang Bürgerstraße . Gegründet 1879. *2.2.

*2.1. Gesucht
Herrschaftsköchin , selbständig , in norddeutscher
Familie gearbeitet bevorzugt , auf 1 . Oktober in eine
kleine Familie , angenebme Stellung . Offerten unter
Nr . 5921 an bas Kontor des Tagblattes erbeten.

* Ein Zimmermädchen ,
welches gut nähen und bügeln kann und in gutem
Hause gedient hat , wird für sofort gesucht . Zu erfragen
von 3—6 Uhr bei

Frau Rechtsanwalt S . Oppenheimer ,
Kreuzstraße 3 im 3. Stock.

Gute Stellen finden
hier vud auswärts in Privat - «nd Wirz,

, schäften Köchinnen, Haus -, Zimmer
» 9 und Küchcnmädchen, sowie Mädchen

e om Lande durch
Frau Reiher ,

' ahnhofstraste 4 , neben der Nowacks-Anlage .

Mädchen- Gesuch.
2.1 . Ein braves , fleißiges Mädchen , welches

gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
mit übernimmt , wird zu einer kleinen Familie
bei hohem Lohn per 1. Oktober gesucht : Riüer -
straßc 8, 2 . Stock.

Mädchen ,
welches bürgerlich kochen kann von einer kleineren
Familie gegen hohen Lohn per 1. Oktober gesucht.
Zu erfragen Hcbelstraße 17, 2 Treppen.

Gesucht
wird ein Mädchen oder eine alleinstehende Frau für
häusliche Arbeiten : Waldstraße 67, Eingang Lud¬
wigsplatz .

für häusliche Arbeiten auf 1 . Oktober gesucht . Nä¬
heres Körnersttaße 34 im Laden . —

Junges
für leichte, saubere Arbeit gesnchtt
Näheres im Kontor bei
W. Gastel, Mtterstraße 8.

Solide , tüchtige

Kellnerin
in besseres Restaurant zu baldigem Eintritt gesucht.
Photographie erwünscht. Offerten unter Nr . 5920
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Lehrmädchen -Gesuch .
Ein junges Mädchen aus guter Familie wird

gegen sofortige Vergütung in die Lehre zur Ausbil¬
dung als Verkäuferin gesucht .

A . Lncas ,
Kaiserstraße 185 .

Putzfrau,
eine saubere, sofort gesucht.

Näheres im Kontor bei
W. Gastel , Ritterstraße 8.

* Lauffrau gesucht.
Zn erfragen von 11—2 Uhr : Westendstraße 30 I.

Bedeutendes Fahrradhaus
sucht tüchtigen

Vertreter
und gibt event. Kommisstonslager . Angebote unter
ist 4551 an Uuckolr Freiburg i .,B.

Sofort bar Geld
erhalten Bücherreisende auf das neue , leicht
verkäusl. Werk „ Der Häusl . Ratgeber " .
Näheres Essenweinstraße 17, parterre links.

Acquisiteure uiiil Kilt
Äerinittler

erhalten für Zuweisungen von keusi 'Nbi''
sivksi - ungsn von einer ersten deutsch*»
Gesellschaft hö l 'ste "lbschlnft- Pr - visto«*»'
Offerten unter Nr . 5919 nimmt dasKont **
des Tagblattes entgegen . 3 .1-

121



Nr. 2S7 . 17. lssrlrruher cagdlan . S7S7 Msnttg , ckrn Id . September Idd7.
u/ Stellen finden:
IG M 2 tüchtige Küchenchef ,

2 saubere Hausburschen ,
3 tüchtige Kellnerinnen ,
2 Restaurationsköchinnen ,
2 Beiköchinnen
und mehrere Küchenmädchen.

Näheres durch
I . Wolfarths Bureau ,

_ Adlerstraße 39 ._

Ein Magazin -Arbeiter,
der schon in Eisenhandlungen tätig gewesen, und ein
HanSbursche sofort gesucht.

Fried». Maeyer , G . m . b. H .,
_ Gartenstraße 8 ._Bureau -Lehrstelle
sucht ein Mädchen mit guter Empfehlung und guter
Handelsschulbildung sonneGabelsbergerStenographie .
* Näheres Obert , Nelkenstraße 15, 5. Stock.

Dienst -Gesuch.
* Mädchen , 16 Jahre alt , sucht Stelle bei

kleiner Familie und guter Behandlung auf 1. Ok¬
tober. Zu erfragen Akademicstraße 37, 2. Stock,
nachmittags von 4 Uhr ab.

sucht bei bescheidenen Ansprüchen Schreibarbeit für
Zuhause für sofort oder später : Augartenstraße 58
mr 2. Stock. *

AmliWe KW , HllllsWeriil
sucht Stelle zu alleinstehendemHerrn eventl. kleiner
Familie aus sofort oder 1 . Oktober . Gefl . Offerten
unter L . HV. , hauptpostlagernd Heidelberg
erbeten. *

Junger , arbeitsloser Schneider
sucht Beschäftigung eventl . auch als HanSbursche
in einem MeidergefchSft . Offerten unter Nr . 5922
an das Kontor des Tagblattes erbeten. *2 .1.

Tüchtiger Maurer
empfiehlt sich dm verehr !. Hauseigentümern in allen
vorkommenden Maurer - und Zementarbeiten bei
billigster Berechnung . Adresse Scherrstraße 22 im
4. Stock rechts bei Walter . *2.1 .

Hem » !
die auf eine vollkommen tadel¬
los gewaschene n . gebügelteStärke¬
wäsche sehen, wollen einen Versuch
in der

Me» PariserNemscherch
von Geschw . Bohin

machen.
d Hauptgeschäft : Hirschstrafte 34 .
W Annahme: Kreuzstraße 16 .

HOOG«
* Zu verkaufen

eine Patentsicherheitsgeldkasse für 20 Mark :
Zirkel 30, Hinterhaus , 2 . Stock._*2L . Garantiert neuer

Taschendiwan
Ar nur 50 Mark zu verkaufen : Gartenstraße 8 » ,
Hinterhaus , 2 . Stock rechts ._

Ein sehr gut erhaltmer

kleiner Herd
ist billig zu verkaufen : Goethestraße 31III links .

Herd -Lager.
* Gebrauchte Herde , verschiedener Größe , frisch

hergerichtet , billig abzugeben : Schlosserei Printz ,
Gartenstreße 10.

Für SiilWrig -Frem . Grena-ier.
2 .1. Zwei seine Uniformröcke und Mantel ,

für mittlere Figur passend, billig zu verkaufen. Zn
erfrag en im Kontor des Tagblattes .

Für Einjähr. - Freiwillige .
* Grauer , gut erhaltener Militärmantel , für

mittlere Figur passend, preiswert zu verkaufen . Zu
erfragen im Kontor des Tagblattes .

Schreibtisch
ist billig abzugebcn. Anzusehen von 10—12 und
2—4 Uhr : Humboldtstraße 18 im 3 . Stock links .

Dauerbrandofen ,
wenig gebraucht , in tadellosem Zustande , Heizkraft
200 obm , wegen Anschaffung emeS größeren zur
Hälfte des Selbstkostenpreises abzugeben : Kaiser-
straße 156 im Laden rechts . _

Altes , jedoch gut erhaltenes

Meyers KmersatmS -Lexiks«
zum billigen Preis von 20 Mk . zu verkaufen . Nä¬
heres Zirkel 16, parterre ._

Handwagen zu verkaufest .
3.1. Ein gut erhaltener Haudwageu ist billig

zu verkaufen : Lobe « , Wilhelmstraße 34 bei Ludwig.

Motor - Gepäckrad
mit Pritsche für ca. 2 Zentner , hiezu Anhängewagen
für ca. 8 Zentner , fast neu , 1 Bohrmaschine .
1 neuer Oelbehälter , 1 Cigarren und 1 Post -
karten -Antomat , 4teilig , zu verkaufen bei

Lehmann, Eisenhandlung,*4.3._ Blankenloch ._

Hängelampe
neu , gut brennend , zum Ziehen ist wegen Gasbe¬
benützung billig zu verkaufm . Näheres Gottesauer¬
straße 1 , 3 . Stock rechts. *

Für Schneiderinnen.* Ein Posten Reversible Taillenfntter , Satin ,
zweiseitig, zur Hälfte des reellen Wertes zu verkaufen .
Reflektierende wollen ihre Adresse unter 8 . 8 . 100
hauptpostlagernd niedcrlegen._

*

Zn kaufen gesucht :
1 gebrauchter Diplomatschrcibtisch mit Stuhl ,
1 onalos -lonKn « , 1 Bücherschrank ,
1 Bnffet , 1 Ausziehtisch .
Offerten nebst Preis - Angabe unter Nr . 5865 an

das Kontor des Tagblattes erbeten. 3L .

2 Koffer
zu kaufen gesucht , etwa 1 m lang , gute Konstruktion .
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 5915 an das
Kontor des Tagblattes erbeten. *

Nicht zu übersehen M
*2 .1 . Wer Brocke » hat , sende seine Adresse au

Unnl Morgenstraße 22 , 2. Stock. Nicht
umsonst , sondern zahle angenehme Preise und hole
alles selbst ab ._

Kosttisch.
Gutes kräftiges Mittagessen zu 60 A , sowie

Abendessen zu 40 A wird verabreicht : Bahnhof -
straße 50 , eine Treppe ._

*2.1.
* Gut bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch
zu haben : Karlstraße 6, eine Treppe . _

Praktischer Unterricht
im Zuschneiden und Nähen.
* Anfertigung von Damengarderobe »

von der einfachsten bis zur feinsten Aus¬
führung unter Garantie gutsitzender und
geschmackvoller Fa?on . Solide Preise, reelle
Bedienung. Es wird abgeändert und moderni¬
siert . Fräulein können ihre Kleider selbst
anfertigen. Muster werden abgegeben : Werder,
straße 67 im 1 . Stock.

Französisch.
Nachhilfe für jüngere Schülerinnen . 1 ^ die Stunde .— konr joune » personuss äösirsnt s'entretsnii
cksns Is Is .vgo .as usuol . Kurse ä 6 pro Monat .

InNo - Simon , Erbprinzenstraße 42 ,— vis -ä -vis der Post .

Unterricht im Englischen
gesucht von jungem Mädchen , am liebsten bei er¬
fahrener Dame . Offerten unter Nr . 5913 an das
Kontor deS Tagblattes erbeten . *2. 1 .

das Stück von bO an
empfiehlt

^ VLVIL ILLssol ,
Kaiserstraße 150 . Telephon 335 .

Ast wertst Ich schön?
Durch ständigen Gebrauch von Zuck - KhMeife ,

D . R --P ., ärztl . empfohlen und tausendfach bewährt ,
Preis Mk . 1 .50 , in Verbindung mit Znck >?M :
Cröme , dem herrlichsten aller Hautcremes , Preis
Mk . 2 .— . Befestigt alle Hautunreinbeiten , Falten
und FSltchen , gibt blaffen Wangen zarten , rosigen
Hauch und verlecht dem Teint ein blühendes Kolorit ,
eine Weiche und Glätte , die jedermann entzückt .
In säst allen Apotheken, Drogerien , Parfümerien usw.
erhältlich. Wo nicht zu haben , direkter Versand
durch die alleinigen Fabrikanten I- . Suvstoi » 8 vo . ,Koniin <78 , Potödarnerstratze 73 . Nieder¬
lagen in Karlsruhe : Hofdrogerie Carl Roth
und Parfümerie Hermann Vieler , Kaiserstraße 223 .

Dvgros: >-uck*»ig klodig .

Zum raschen Auffrischen
matt gewordener Möbel

» verwendet man am besten

(per Flasche M. 1 .—).
> Zu haben bei

SeLvoinzrat , Erbprinzenstr . 4.— Telephon 1711.

niemand ; bevor Sie aber solche kaufen,
bitte ich um Ihren Besuch.
DM" Kein Kaufzwang . "Mtz

I88lio »kol >i' ist unck
Katserstraste 81/83 .

M. mi> V. Haupttreffer
sowie Hunderte mittlere und kleine
Gewinne kamen aus der Weimar¬
lotterie an meine werte Kundschaft und
werden sofort ausbezahlt. Für morgen
Ziehnng empfehle: Rastatter und
Kolouiallose ä 1 Mk. , Radolf -
zeller Lose L 1 .20 Mk., Ende der Woche :
Eugener Lose L 1 Mk. , bei 10 Stück
1 Freilos .

Carl Götz,
Hebelstratze IR IS , Karlsruhe.
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KM 8gMkM »lIeik
ist das wirksamste und angenehmste Mittel gegen
die lästigen Hautausschläge , sowie gegen spröde ,
trockene Haut , erzeugt frische gesunde Gesichtsfarbe
und sollte als wirklich zuverlässiges Schönheitsmittel
auf keinem Toilettentische fehlen . —

Fußboden - Glan ?lack ,
Parkettwichse ,
Grundierfarbe «,
Stahlspäne ,
Wachs ,
Terpentinöl »
Putzwerg ,
Putzwolle,
Parkettbürsten ,
Bleischrubber ,
Parkettlack.

MP WchlW - POnlntt.
das beste aller Putzmittel für Blech , Messing ,
Kupfer rc. Paket 20 11 Pakete ^ l 2 .— .

n Strobrn —
zum Waschen von Stroh - und Basthüten .

S Ltrohhut -Lacke ü
in jeder beliebigen Farbe .

Fichtennadel -Lktrakt
in Kannen mit 10 Vollbädern 2 .50 .

s Kühlcnsaure Bäder s
„Zeo "

, „ Formica "
, Sandowsche ohne und mit

Ameisensäure , Silvana wohlriechende und Heilbäder .

« ollisfsi ' sttr

k ^ bimts ^
und veiLs ,

puknlappen
dei

i X . vaumann

Villtlil'ikiseliulk.
/^ üv Sokulbüoksi »
ompkolrlon vir non n . billigst gebrauobt

in äsn nsnsstvn ^ uklagon 2.2.

VLülLor L VrLLk ,
Ksisenslnssss 80 s ,

Vsstenllstrksse 63 , 8eminsrstrssse

Kochherde
in jeder Größe und Ausführung zu
den billigsten Preisen empfiehlt

HerWril F . I . Schaeffer ,
Schwcinenstraße 13 .

Teilzahlung gestattet ._ —^- Färberei Printz.
— Gegr . 1846 . —

60 FUialen. - 500 Angestellte.

l

piano;
von Rich . Lixx Sohn ,

Stuttgart ,
stehen auf der Höhe der Zeit ! Sie
werden von keinem andern Fabri¬
kat an Güte der Bauart und Schönheit
des Tons übertrosfen und sind im Ver¬
hältnis zu andern teuren Fabrikaten die
billigsten !

Alleinvertrieb bei —

Ns -vL 6d vo .,
Schloßplatz 14 .

Kein Laden , daher billigste Preise !

Größtmögliches HofllMler.
Dienstag , den 17 . September . 5 . Abonnem .-

Vorstellung der Abteilung 4 . (rote Abonne¬
mentskarten ) . Zum erstenmal : Vater und
Sohn . Lustspiel in 3 Akten von Gustav
Esmann , für die deutsche Bühne bearbeitet
von Rudolf Presber . Anfang 7 Uhr . Ende
gegen stglO Uhr .

Donnerstag,den 19 . September . 5 . Abonnem .-
Vorstellung der Abteilung K (gelbe Abonne¬
mentskarten ) . Figaros Hochzeit . Komische
Oper in 4 Akten von Mozart . Anfang 7 Uhr .
Ende nach 10 Uhr .

Eintrittspreise :
am . 17 ., 19 . und 22 . September Balkon I . Abt .

6 - , Sperrsitz I . Abt . 4 .50 ,
am 20 . und 21 . September Balkon I . Abt . -4 ! 5 .—,

Sperrsitz 1. Abt . -^ ! 4 . — .

Theater in Baden .
Mittwoch , den 18 . September . 1 . Vorstellung

außer Abonnement . Zum erstenmal : Vater
und Sohn . Lustspiel in 3 Akten von Gustav
Esmann , für die deutsche Bühne bearbeitet
von Rudolf Presber . Anfang 7 Uhr . Ende
gegen ' /glO Uhr .

sD Hoftheater .
Der „Wildschütz", komische Oper von Albert

Lortzing . Nach Mozarts Heimgang war Albert
Lortzing der erste wieder in Deutschland , der
echte komische Opern schrieb , die sich durch ihren
frischen Humor und ihre gesunde Heiterkeit auch
heute noch höchst wohltätig von den frivolen Operetten
unterscheiden , die heute noch als der Inbegriff alles
Witzes und Humors uns serviert werden . Und der
„Wildschütz " darf wohl das beste Werk des Kompo¬
nisten genannt werden und es hat an unserer
Bühne auch immer eine freundliche Berücksichtigung
erfahren und vor einem Dutzend Jahren und darüber
hinaus gehörte an unserem Hoftheater die Auf¬
führung des „ Wildschütz " zu den besten dieses In¬
stituts überhaupt und auch ain letzten Samstag
wohnten wir einer Aufführung bei , die sich recht
wohl sehen und vor allem auch hören lassen konnte .
Unter den Solisten des Abends bot Franz Roha
als Baculus eine wahre Glanzleistung ; er hat sie
vortrefflich herausgearbeitet und zeigt eine kräftige
Komik , die auch leicht die Karikatur zu streifen ver¬
steht , ohne ihr jedoch zu verfallen und vor allem
singt er die Partie ganz prächtig und trug die be¬
rühmte 5000 Taler -Arle ganz entzückend vor mit
einer natürlich humorvollen Steigerung . Neben ihm
trat Ada von Westhoven als Baronin hervor ,
deren sichere Gesangesknnst in Verbindung mit einem
neckischen, graziösen Spiel ein reizendes Ensemble
bildete . Zu den klassischen Partien von Christine
Fried lein gehört unstreitig die Gräfin . Lortzing
fugte bekanntlich diese Figur seiner Oper ein , um
den übertriebenen Sophokles -Kultus zu persiflieren ,
der sich nach der ersten Antigone -Aufführung in
Leipzig in gewissen Kreisen breit machte und Christine
Friedlein führt diese ergötzliche Persiflage in so ur -

i kräftigen Strichen durch , daß man seine herzliche
^Freude daran hat . Die Darstellerin hat eine stark
! humoristische Ader und wir zweifeln nicht , daß die¬
selbe sich im Schau - und Lustspiel wohl bewähren
würde . Eine bessere Gräfin können wir kaum
finden . Dem Grafen von Eberbach darf Jan van
Gorkom noch ein etwas vornehmeres Spiel
verleihen und ein leichteres zugleich , gesang¬
lich bot er eine treffliche Leistung , die ihm
aus offener Szene Beifall eintrug . Von außerordent¬
licher Liebenswürdigkeit war der Baron Kronthal
unseres Hans Bussard , der nicht nur vortrefflich
sang , sondern auch darstellerisch von entzückender
Wirkung war . Zuletzt sei noch ein Gast genannt ,
den wir immer gern begrüßen , Margarete Beitrig -
Schäfer vom Höftheater in Mannheim , welche em
niedliches und gewandtes Gretchen genannt werden
darf , das auch gesanglich recht Gutes bot . Ein
würdiger Pankratius war Adolf Hallego — wie
närr '

sch ! Mit der ziemlich belav glasen Partie der No¬
nette fand sich Maria Ge nt er recht hübsch ab . Chor
und Orchester boten unter der Leitung von Alfred
Lorentz recht tüchtiges und das Publikum , das
sich bald in bester Stimmung befand , quittierte mit
lebhaftem Beifall .

Amtliche Mitteilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog haben Sich unter dem 28 . August d . I .
gnädigst bewogen gefunden , dem Generalvertreter
des Norddeutschen Lloyd in Antwerpen , Albert von
Vary , das Kommandeurkreuz II . Klasse Höchst-
ihres Ordens Betthold I . zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großher -
zo g haben Si ch unter dem 6 . September d . I . gnädigst
bewogen gefunden , dsn nachgenannten Königlich
Rumänischen Offizieren und Hofbediensteten folgende
Auszeichnungen zu verleihen :

das Kommandeurkrcuz II . Klasse des Ordens
Berthold I . :

dem Oberstleutnant und Flügeladjutanten M .
Savovici - Baranga ;
das Kommandenrkreuz II . Klasse des Ordens vor»

Zähringer Löwen :
dem Major und Flügeladjutanten Maghiero ;

das Berdienstkreuz vom Zähringer Löwen :
den Kammerdienern

Musceleanu Take und
Eugen Lupin ;

die kleine goldene Verdienstmedaille :
dem Chauffeur Bader ;

die silberne Verdienstmedaille :
den Lakaien

Joseph Kopetschke und
Karl Sonntag .
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog haben Sich unter dem 7 . September d . I .
gnädigst bewogen gefunden , dem Königlichen Haupt -
mann Hermann von Branden st ein , Kompagnie -
chef im 8 . Württembergischcn Infanterieregiment
Nr . 126 Großherzog Friedrich von Baden , das
Ritterkreuz II . Klasse mit Eichenlaub ,
sowie

dem Feldwebel Friedrich Zeeb und
dem Vizefeldwebel August Lev in im gleichen

Regiment die silberne Verdienstmedaille zu
verleihen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Grob¬
herzoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegen¬
heiten vom 7 . September d. I . wurde dem Post¬
assistenten Karl Schwarz in Offenbnrg der Titel
Postsekretär verliehen . (Karlsr . Ztg . )

Polizeibericht .
Karlsruhe , 16 . September .

In der Nacht vom 15 . auf 16 . d. M . wurde an
das Winterdenkmal , an die rechte Hand der Statue ,
eine Bierflasche mit Schnur befestigt und an der
einen Ecke ein Stück Stein losgeschlagen .

Bei der Festnahme eines angetrunkenen Mannes ,
der am Samstag nachmittag m der Schul - , Wald »
Horn - und Kaiserstraße Unfug verübte und Passanten
belästigte , wurde ein größerer Menschenauflauf ver¬
ursacht , weil der Festzunebmende dem Schutzmann
Widerstand leistete uns mit chm ins Handgemenge
kam .

Gestern vormittag kurz vor 10 Uhr wurde an der
Kreuzung der Schlllerstraße und Kaiser - Allee ei«
80 jähriger hiesiger Privatmann von einem leichteren
Herzschlag bettoffen und stürzte direkt vor einem aus
der Schillerstraße kommenden Wagen der elektrische«
Straßenbahn auf das Gleise . Der Geistesgegenwart
des Wagenführers ist es zu verdanken , daß der
Wagen noch zum Stehen gebracht und der Erkrankst
nicht noch überfahren wurde . Derselbe hat sich btt
dem Fall einige unbedeutendere Hautabschürfungen
am Kopf zugezogen .

141
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Zur Verhütung der Brechdurchfälle uud
Komuierdiarrhöe« eignet sich am besten die Er¬
nährung der Säuglinge mit „Kufeke " Kindermehl .
Die darin enthaltenen Eiweißsloffe bilden für die
Krankheitserreger einen sehr ungünstigen Nährboden ,
wodurch das Auftreten von Brechdurchfällen hintan -
achaltcn wird . Der Milch zugesetzt , macht es die¬
selbe leichter verdaulich und steigert deren Nähr -
aehalt in hohem Maße ._

Gerichtszeitung.
fitz Karlsruhe, 14. September .

Sitzung der Ferien- Strafkammer LI.
Vorsitzender: Landgerichtsrat Gich ne . Ver¬

treter der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt
vr . Rudmann .

Der Boden Pforzheims wurde im Frühjahr d . I .
dem Fässer August Bessert aus Büchenbronn zu
heiß , nachdem er zahlreiche Schwindeleien und noch
verschiedenes andere begangen , das dem Strafgesetz
zuwiderläust. Er flüchtete damals in die Schweiz in
der Hoffnung , sich unserer strafenden Gerechtigkeit
entziehen zu können. Seines Aufenthalts war aber
dort nicht von sehr langer Dauer . Er wurde nach
wenigen Monaten in Zürich ermittelt , verhaftet und
bald darauf an Baden ausgeliefert . Jetzt stand er
oor der hiesigen Strafkammer , um sich wegen Ur¬
kundenfälschung , Betrugs und Diebstahls zu ver-
antworten. Bessert hatte sich in den Monaten März
und April von verschiedenen Personen in Büchen¬
bronn und Jspringen Gelddarlehen von 5 bis 10
im ganzen 43 erschwindelt. In jedem dieser
Betrugsfälle war er in der Weise zu Werke gegangen,
daß er Zettel mit der Unterschrift von Verwandten
der Betrogenen versah und diese um ein Darlehen
anging . Diese Zettel sandte er dann durch einen
bisher noch nicht ermittelten Burschen in Pforzheim
an die in Frage kommenden Personen . Mitte April
verübte der Angeklagte in Büchenbronn einen Dieb¬
stahl. Er stieg in das Haus des Goldarbeitcrs
Fr . Kirchgeßner ein und stahl aus dessen Wohnung
vier Kopfkissen und ein auf den Namen Karl Friedrich
Dietle lautendes Sparkassenbuch über ein Guthaben
von 858 ^ 71 N Die Kissen versetzte er um 20 ^
und das Sparkassenbuch gab er , nachdem er auf
demselben den Namen Dietle ausradiert und seinen
eigenen Namen hingesetzt hatte , einem Möbeltrans¬
porten!: in Pforzheim gegen ein Darlehen von 100
in Pfand . Bessert hatte sich außerdem noch eines
Logisbetrugs schuldig gemacht und damit den Metzger¬
meister Schmider in Pforzheim um 14 ^ geschädigt.
Das Gericht erkannte gegen den Angeklagten unter
Anrechnung von 4 Wochen Untersuchungshaft auf
7 Monate 18 Wochen Gefängnis und 3 Jahre Ehr¬
verlust .

Anfangs Juli entwendete der schon häufig bestrafte
Fuhrknecht Eugen Wilhelm Oehrlich aus Bonndorf
zu Pforzheim in dem Hause St . Georgenstraße 23
dem Fuhrknecht Wieland ein Paar Schuhe im Werte
von 9 Einige Tage darnach unterschlug er den
Geldbetrag von 12 ^ !, dm er von einem Kunden
seines damaligen Dienstherrn , des Fabrikanten E.
Hauer in Pforzheim , zur Ablieferung an diesen er¬
halten hatte . Oehrlich , der vor einiger Zeit vom
Schöffengericht Pforzheim wegen anderer Straftaten
zu 6 Wochen Gefängnis und 3 Tagen Hast ver¬
urteilt wurde , bekam heute eine Gesamtstrafe von
b Monaten 4 Wochen Gefängnis und 3 Tagen Haft .
An der Strafe wurde 1 Monat abgerechnet.

Der in Pforzheim wohnhafte Kaufmann Karl
Eschbacher aus Menzingen war der Urkunden¬
fälschung und des Betrugsversuchs angeklagt. Der
Ang-schuldigte hatte Ende Juni in Pforzheim bei der
Mg . Ortskrankenkasse sich einen auf den Namm des
Zuschneider ? Michael Kurz lautenden Krankenschein
ausstellen lassen, in diesen selbst die Dauer der Er¬
werbsunfähigkeit eingetragen , ihn mit dem Namen
des prakt. Arztes vr . Schmidt in Liebenzell unter¬
zeichnet und dann an den Kassenbeamten der OrtS -
rrankenkasse abgegeben , um sich auf den gefälschten
Schein 26 Krankengeld zu erschwindeln. Der
Beamte ließ sich aber zu einer Auszahlung des Geldes
Nicht bewegen, da er oer Sache nicht traute . Durch
weitere Nachforschungen wurde dann auch die
Fälschung festgestellt. DaS gegen den Angeklagten
erlassene Urteil lautete auf 2 Monate Gefängnis .

Freisprechende Urteile ergingen in den Anklage-
lachen gegen den Schreibgehilfen Heinrich Maier
aus Ettenheim wegen Betrugs und gegen den Schuh¬
macher Gmcinto Litton aus Soligo wegen Be¬
eidigung.
. Die Anklage gegen dm Taglöhner Karl Friedrich*- ang aus Lmkenheim wegen Betrugs wurde vertagt .

Am Abend des 3 . Juli entwendete der TaglöhnerKarl Schnürle aus Bruchsal dem Schlosser Fer¬
nand Becker von da bei Gelegenheit dessen Umzugs""en alten französischen Jnsanteriefäbel im Werte
M 5 den er nachher für 1 verkaufte. Da
schnürle ein rückfälliger Dieb ist, muß er diese Tat
mit 8 Monaten Gefängnis büßen .

Des mehrfachen Diebstahls und der Unterschlagung
s51

wurde der Dimstknccht Karl Helmle aus LandS-
hausen überführt . Wie die Verhandlung ergab , hat
derselbe am 17. April zu Eggenstcin dem Ziegelei -
besitzcr Schnürer 30 und am 20 . Mai auf
dem Rittnerthof bei Durlach dem Milchkutscher
Maier einen Geldbeutel mit 26 Inhalt ent¬
wendet . Die Unterschlagungen verübte Helmle im
Monat Mai in Bruchsal und Heidelberg , wo
er sich vorübergehend in Stellung befand . Er ver¬
untreute dem Gutsbesitzer Hoffmann aus Heidels¬
heim 41 -4! 60 A und unterschlug in Heidelberg

SO -4!, die er von dem Kaufmann Kunzmann daselbst
zur Bezahlung einer Rechnung und zum Einkauf
von Briefmarken erhalten hatte . Der Angeklagte
wurde zu 1 Jahr Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft verurteilt .

Die Berufung des Goldarbeiters Philipp Roser
jung aus Singen , gegen dm das Schöffengericht
Durlach wegen Uebertretung des 8 366 ^ R .St .G .B.
— Werfen mit Steinen nach Menschen — eine
Geldstrafe von 3 »äl aussprach , wies die Straf¬
kammer als unbegründet zurück .

Färberei und chemische Wasch - Anstalt

Telephon 1953 , Telephon 1853 ,
färbt und reinigt alle in diese - Fach einschlagenden Gegenstände unter Zusicherung

tadelloser und billigster Ausführung .
i2i . Läden :

Eofienstraffe 28 » Ludwigsplatz 4 « ,
Kaiserftraffe 5V, Maricnstraffe 45
Angustastraffe 13, Kaiser -Allee 33 ,

Georg-Friedrichstraffe 22 .
' ' "" Ravatt -Marken.

Statt jeder besonderen Nachricht .
Todes -Anfeige.

Verwandten, Freunden und Bekannten teile ich mit, daß mein lieber
Mann , unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager
und Onkel

Rudolf Muß-
Werkmeister und Stadtverordneter ,

am Samstag, den 14 . ds . Mts., nachmittags 3 Uhr, in Kirnach -Mllingen, wo
er zur Erholung weilte, nach längerem Kranksein im Alter von 70 Jahren sanft
verschieden ist.

Karlsruhe, den 15 . September 1907.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Irsettr Nuß- geb . John.
Die Beerdigung findet Dienstag , den 17 . ds . Mts . , nachmittags 4 Uhr , von der

Friedhofkapelle in Karlsruhe aus statt .
TrauerhauS : Rheinstraße 57 . *
Blumenspmdm bittet man im Sinne beS Entschlafenen zu unterlassen .

Danksagung.
Für die uns anläßlich des Ablebens unserer lieben Schwester,

Tante und Nichte

Mid, Wik KkNlh
zugegangenen vielen und herzlichen Beweise der Teilnahme, sagen im Namen
oer Hinterbliebenen innigsten Dank.

Hugo Krauth, Bremen
Marie Schwarting , geb . Krauth , Bremen .

Karlsruhe, den 16 . September 1907.
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/ o? F//itBs//ea t/eB AS - e ,
'c/t LI .

S'rvMk Ksflatt oSer SoWM Marken

/e5E Att SeSwke/rS - e5irS^e§e5sie/r S^w/E
//i a//e^ l?t/a//'täte/i
/'/i a//sn 6rösss/r

/
'
» a//ea 5to// - § f//a ^fso

/n a//ea ^a/'- e/r

t^o//e, ?/üsc/>, §s/'c/e, Tvck
KloIvette , 6o- e///r stc.

§5v§§e S'oske/r M§§ork/erke

6ch/e - KM? VM/che . .'
Seso/rSew Me/sü-ert.

ÄSs/ /

^/'o^s//ie a/i </ KvBöekAeset̂ ts

.V kloste/ '-

^ /
'
o ^e/oe a/r </ Kk/BüokAssst ^ ts

.v / eoste ?-

6ot//,o/is. /— klsteB
..' /'/r a//ea / ?tsa

.' VM/che .'

.' LoM/M .-
Ms-MoM

»

6wlrl , Silbvi » unil Vsnlrnolvn
vom 14. 8eptombor 1907.

Nünn -Vnkatsn . . . pr . 8t .
Srlek Oelck

9.45
Rngl . Lovsreigns . . n n 20 .43 20.3«
20 Rranc8 -8tücsto . . n n 16 .28 16.2»
20 äo . balbs . . » n — —
Oestsrr . fl . 8 8t . . . , , — 16.2«

cko . Kr . 208t . . . « n 17.- 16.« .
Oolä -Vollars . . . psr voll . 4 .1S 4 .18' .
Ksne Kuss . Oolä per 100 Rbl . — 215 . -
llolä al maroo . . per Kilo 2800 2790
Canri kein 8obsiäs8olä n n 2804 —
Rocbkaltixss 8i1dvr „ n 94.Lv 92.Lv
^ .msrilianiscbs Koten

(voll . 5—1000) psr voll . 4.1»
(voll . 1 — 2) psr voll . — 4.is>/,

Rsipl. Kotsn . . per Rrs . 100 81.is 81 .05
RnZI. Kotsn . . psr vstr . 1 20.451/, 20 .44'/,
Rranrös . Kotsn . per Rrs . 100 81 .45 81 .3V
RollLnä . Kotsn . . psr ü . 100 169 .40 169 .30
Italien . Kotsn . psr lürs 100 81 .«o 81 ,i>v
Oostorr .-Ilng . Kotsn psr Kr . 100 85 .W 85.VL
Russischs Kotsn , ( tröste

per Rnbol 100 216 . -
äo . (1 n . 3 Rbl .) p . Rbl . 100 — —

Lcbvoir . Kotsn . psr Rrs . 100 81.30 81 .20

V iehmarkt in Karlsruhe,den 14. Sept . 1907.
(Amtlicher Bericht der Direktion.)

Zufuhr : 1335 Stück , Ochsen ^6 St . , Bullen
(Farren) 27 Et ., Färsen (Rinder) 28 St . und Kühe

20 St ., Kälber315 St ., Schafe — St .,Schweine 929 St ,
Ziege — St . Es wurde bezahlt für SO Kilo Schlacht,
gewicht : Ochsen , vollfleischige, ausgemästete höchsten
Schlachtwertes , höchstens 7 Jahre alt, 84—86
junge, fleischige , nicht ausgemästete und ältere aus¬
gemästete 82—83 ^ ! , mäßig genährte junge, gut
genährte ältere80—81 ^ l , Bullen (Farren), voll-
fleischige Höchsten Schlachtwertes 77—79 ^ l, mäßig
genährte jüngere und gut genährte ältere 7S—76
gering genährte72 —74 ^ !, vollfleischige, ausgemästcte
Färs en , Rinde r höchstenSchlachtwertes 83 —81
vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten Schlacht-
wcnes bis zu 7 Jahren 65—70 ältere ausgemästete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe
59—64 °̂ , mäßig genährte Rinder 80—82
geringgenährte K ü h e 52—58 »« , feinsteMast- Wollm..
Mast) und beste Saugkälber 87 — 90 ^7, mittlere
Diast- und gute Saugkälber 82 — 85 geringe
Saugkälber77— 80 °« , ältere gering genährte (Fresser)
— -« . Schafe , Mastlämmer und jüngere Mast¬
hammel — ältere Masthammel —
Schweine , vollfleischige der feineren Rassen und
deren Kreuzungen im Alter bis zu 1 ' /« Jahren
71 —72 fleischige 70 gering entwickelte
— Sauen und Eber — Kitzlein pro
Stück — Tendenz des Marktes : langsam . -

Schlachth 0 f. In der Woche vom 9 . bis
14 . September wurden im hiesigen Schlachthof ge¬
schlachtet : 1405 Strick Vieh, und zwar : 212 Groß¬
vieh (80 Ochsen. 44 Rinder, 27 Kühe, 61 Farren),
382 Kälber , 769 Schweine , 39 Hammel, 1 Ziege,
1 Kitzlein , — Ferkel, 1 Pferd. — Summa 1405 .
10224 Kilo Fleischwurden außerdem von auswärts
eingcsülirt und der Beschau unterstellt .

Tages « « zeiger .
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Montag , den LS . September :
Apollo -Theater . 8 Uhr Vorstellung.
Colosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Münncrturnverein . II . Damenabteilung , Turn¬

halle der Oberrealschule , abends 6 Uhr .

Israelitische Gemeinde .
VersShnnngstag .

Dienstag, den 17. Sept. : AbendgotttSdienst 6" Uhr
Predigt 7^ »

Mittwoch , den 18 . Sept. : Beginn des Gottes¬
dienste» 8 »

Predigt » . Seelen-
fcicr 12 »

Schlußpredigt 5" .
Schluß der Feier 7^ »

An Werktagen : MorgengotteLdienst 6" »
AbendgotttSdienst 6 -

Israelitische Religionsgesellschaft .
BerfShnungstag .

Dienstag, de » 17. Sept. : MorgengotteLdienst 5 Uhr
MittagSgottesdienst 2^ .
AbendgotttSdienst 1
Festes-Anfang / "

Mittwoch, den 18. Sept. : Morgengottesdienst 6^^ »
Schluß der Feier 7" -

Donnerstag, den 19. Sept. : MorgengotteSdienst 6 »
Abendgotteedienst 6 ».
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